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Jungen 1.BL

Nord Süd

A A A

A A A
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B C A
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B
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B B B B

C C C B
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B B

B

2.BL B

Nord Mitte Süd B

B B B

B C C 2.BZL

C C C C
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D D C

C
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Der beste 2. Platz kommt in B D

D

D

D
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Es qualifizieren sich von Nord 3 Mannschaften und 

von Süd 2 Mannschaften für die Aufstiegsrunde (A)
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Durchführungsbestimmungen (DfB) für den 
Spielbetrieb der Jugend des Bezirk Schwaben 

 

A) Mannschaftssport 
 
Ab der Saison 2015/2016 kann im Bezirk das Braunschweiger System gespielt werden -  
siehe WO D 2.6 b und D 8 d: 
 

 In der 1. und 2. Bezirksliga Mädchen wird im Braunschweiger System gespielt. 

 Das Braunschweiger System ist ein 3er System. 

 Es kann auch zu viert oder zu zweit (§ 44 Antreten in verminderter 
Mannschaftsstärke (WO D, G 22) 20 Euro Strafe) gespielt werden. 

 Es werden alle 10 Spiele gespielt. 

 Keine Bestrafung beim Spielen zu Dritt. 

 Es ist möglich, in einer Halle mit vier Mannschaften drei Spiele an einem Tag 
durchzuführen (dadurch mehr Samstage/Sonntage frei) 

 Spielberichtsbögen für das Braunschweiger System gibt es bei Schöler & Micke 
(50 Blatt Durchschreibeblock zu 3.95€) oder bei TT-Service Schneider                
(E-Mail: info@tt-schneider.de, www.tt-schneider.de). 

 
Ab der Saison 2016/2017 wird auf Bezirksebene mit folgenden Ligen System gespielt: 

 
 

mailto:info@tt-schneider.de
http://www.tt-schneider.de/
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Zur Erklärung: 

 In der Vorrunde wird eine Doppelrunde gespielt      
(z.B. 1. BL Nord: 8 Spiele, 2. BL Süd: 6 Spiele) 

 Dann kommen die Mannschaften nach Tabellenstand in die Runden „Frühjahr 2017“ 

 Dort wird wieder eine Doppelrunde gespielt 

 Anhand der Endtabellen stehen die Auf- und Absteiger fest (schraffierte Felder) 
 
Seit der Saison 2012/2013 gilt im Bezirk Schwaben gemäß WO 11.7b: 
 

 Der Einsatz von Mädchen bei Jungen ist im Ligenspielbetrieb der Jugend auf 
Verbands-, Bezirks- und Kreisebene erlaubt. Der Einsatz von Jungen bei 
Mädchen ist im Ligenspielbetrieb der Jugend nur unterhalb der höchsten Liga 
eines Bezirks erlaubt. Es dürfen dabei nur solche Jungen bei Mädchen eingesetzt 
werden, die noch der Altersklasse Schüler B angehören. Im 
Rundenspielbetrieb ist eine gleichzeitige Startberechtigung bei Jungen und bei 
Mädchen nicht erlaubt, d.h. jeder Spieler bzw. jede Spielerin kann nur 
entweder auf der Mannschaftsmeldung der Jungen oder auf der 
Mannschaftsmeldung der Mädchen eines Vereins stehen. Es dürfen maximal 
die Hälfte der gesamten Mannschaftsstärke an Mädchen bei Jungen und 
Jungen bei Mädchen eingesetzt werden. Ersatzspieler(innen) sind bis zur 
Hälfte der Mannschaftsstärke zulässig. 
 

 Im Pokalspielbetrieb sind Jungen bei Mädchen entsprechend der 
Mannschaftsmeldung eines Vereins einsatzberechtigt. Mädchen, die im 
Ligenspielbetrieb in einer Jungenmannschaft eingesetzt werden, können 
entweder nur an den Pokalmeisterschaften der Mädchen oder nur an den 
Pokalmeisterschaften der Jungen teilnehmen, unabhängig davon, ob die 
Mädchen auf Bezirks- oder Kreisebene eingesetzt werden. 
 

 Die Bezirksvorstände können für ihre Ligen auf Bezirks- und Kreisebene 
sowie für die Pokalmeisterschaften ihres Bezirks und ihrer Kreise (weitere) 
Einschränkungen sowohl für den Einsatz von Mädchen bei Jungen als auch für 
den Einsatz von Jungen bei Mädchen beschließen. 
 

 Bei Schüler-Mannschaftsmeisterschaften ist auf allen Ebenen weder der 
Einsatz von Mädchen bei Jungen noch der Einsatz von Jungen bei Mädchen 
erlaubt. 
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B) Einzelsport 
In der WO A 15a ist geregelt, dass Der BTTV alle seine Spielberechtigten in der 
Bayerische TT-Rangliste (TTRL) führt, die als Teilmenge auch für alle Altersklassen, 
Untergliederungen und Vereine als Rangliste maßgeblich sind. Das Aufstellen 
weiterer Ranglisten innerhalb des BTTV ist untersagt. Die jeweiligen Ranglisten 
dienen als Grundlage für die Mannschaftsmeldungen der Vereine sowie für die 
Setzung und die Auslosung bei allen Veranstaltungen mit Individualwettbewerben, 
außer entsprechende Ausnahmen sind in Durchführungsbestimmungen wie dieser 
oder in den jeweiligen Turnierausschreibungen aufgeführt. 
 

Für den Bezirk Schwaben gilt seit der Einzelsportsaison 2011 folgendes: 
 

1. Schwäbische Meisterschaften Jugend, Schüler(innen) A, B und C: 

 Die 8 Kreismeister der jeweiligen Altersklasse jeweils männlich und weiblich 
qualifizieren sich direkt zur schwäbischen Bezirksmeisterschaft. 

 Die restlichen 8, die mindestens ein Bezirksbereichsranglistenturnier Süd oder 
Nord gespielt haben müssen, in der Reihenfolge der offiziellen BTTV QTTRL-
Rangliste zum 11.08. des laufenden Kalenderjahres. 

 Sollten die Kreismeister unter den restlichen 8 Teilnehmern sein oder ein 
Kreismeister sagt aus welchem Grund auch immer ab, so soll der nächst folgende 
aus der BTTV QTTRL-Rangliste teilnehmen können. 

 Bei Punktgleichheit entscheidet die bessere Platzierung beim 2. BRLT! 

 Bei einem Ausfall eines Qualifizierten ergibt sich die Nachrückmöglichkeit in der 
Reihenfolge der Ranglistenplatzierung. 

2. Bayerische Meisterschaften Jugend, Schüler(innen) A und B: 

 Die Bezirksmeister der jeweiligen Altersklasse jeweils männlich und weiblich 
qualifizieren sich direkt zur bayerischen Meisterschaft. 

 Die Platzierungen in der TTRL-Rangliste zum 31.10. des laufenden 
Kalenderjahres entscheiden entsprechend der Quotenzuteilung des BTTV für die 
weitere Nominierung der Jugendlichen und Schüler A + B nach folgender 
Reihenfolge (ohne nachrücken, falls TTRL-Platzinhaber bereits qualifiziert ist): 
1. Bezirksmeister  
2. TTRL-Platz 1 (mindestens ein Kreis- oder Bezirksturnier gespielt haben) 

3. Vizebezirksmeister 

4. TTRL-Platz 2 (mindestens ein Kreis- oder Bezirksturnier gespielt haben) 

5. besserer Dritter der Bezirksmeisterschaften (gemäß TTRL)  

6. TTRL-Platz 3 (mindestens ein Kreis- oder Bezirksturnier gespielt haben) 

7. schlechterer Dritter der Bezirksmeisterschaften  

8. bester Viertelfinalist der Bezirksmeisterschaften (gemäß TTRL)  

9. TTRL-Plätze 4 und 5  

10. 2 nächstbeste Viertelfinalisten der Bezirksmeisterschaften  

11. TTRL-Plätze 6-7 

1. Schüler(innen) C: 

 Die vorderen Platzierungen in der schwäbischen Turnierergebnisübersicht (im 
Internet unter http://schw.bttv.de/sport/jugendsport/ranglisten/) entscheiden 
entsprechend der Quotenzuteilung des BTTV für die Nominierung der C-
Schüler(innen) zum Landesbereichsranglistenturnier Süd und zum        
Airbus-Helicopters-Cup. 

 Bei Punktgleichheit entscheidet die bessere Platzierung beim 2. BRLT! 
 

Bezirksjugendausschuss 

 
BJW Schwaben 
Aktualisiert im September 2016 

http://schw.bttv.de/sport/jugendsport/ranglisten/

